
Herr Kuhn fragt nach der Nutzung der Gemeinde-Bibliothek durch ausländische Erwachsene.  
Frau Honnef antwortet, dass nur sehr wenige ausländische Nutzer das Angebot wahrnehmen. 
Wenn dies der Fall sein sollte, würden sie lediglich Medien in ihrer Heimatsprache ausleihen.  
 
Herr Kuhn erklärt, dass der GSB bereits vor einigen Jahren darauf hingewiesen  hätte, dass 
seinerzeit durch regelmäßige Überschwemmungen im Frühjahr und Herbst der Bolzplatz an der 
jetzigen Stelle „Pletsch Wasem“ ungeeignet sei.  
Die dort wegfallenden Tore seien vielmehr im Parkgelände willkommen und könnten dort den 
Vereinen als Ausweichspielfläche dienen.  


